
GRUNDSATZBESCHLUSS zur SCHÖPFUNGSVERANTWORTUNG

Wir bekennen uns als Pfarrgemeinde ST.RUPRECHT und EINÖDE zu den Grundsätzen der 
ROADMAP für Kirchengemeinden, kirchliche Gemeinschaften und Kirchen für eine Ökonomie 
des Lebens und für Umweltgerechtigkeit des ÖRK, herausgegeben von Norman Tendis.

Wir beauftragen den Ausschuss Schöpfungsverantwortung/Weltverantwortung, sich mit den Themen 
der Roadmap auseinander zu setzen, sich für die Verbreitung der Gedanken und der Praxis in der 
Pfarrgemeinde und darüber hinaus einzusetzen, und diese kontinuierlich weiter zu
entwickeln.

Deshalb wollen wir in der Praxis, dass 
- sich der Ausschuss regelmäßig trifft, die aktuellen Themen in der Pfarrgemeinde aus dieser 

Perspektive heraus diskutiert und sich mit Verbesserungsvorschlägen in die 
Handlungsbereiche der Pfarre einbringt; 

- wir bei unseren Gruppentreffen und Gemeindeveranstaltungen umweltfreundliche, faire 
Produkte kaufen und umweltfreundliche  Ideen suchen, umsetzen und deren Verbreitung 
anregen;

- wir Aktivitäten und Projekte innerhalb der Pfarrgemeinde, in der Region und der internationalen 
Gemeinschaft unterstützen und wo möglich Vernetzungs,- und Informationsarbeit leisten.

Leitgedanken für die zukunftsfähige Gemeinschaft (aus der ROADMAP): Wir wollen.…

Ein Leben im Einklang mit dem Bund mit Gott und der Schöpfung
 Kleinbäuerliche, lebenspendende Landwirtschaft unterstützen und betreiben
 Gemeinschaftsgärten einrichten
 Zugang zu sauberem Wasser ermöglichen

Erneuerbare Energien und Klimaschutz
 Energieverbrauch kontrollieren und vermehrt erneuerbare Energien verwenden
 Klimafreundliche Mobilität fördern
 Energie und Materialien bewusst einsetzen

Gerechter und nachhaltiger Konsum
 Ökologisch produzierte, fair gehandelte und regionale Produkte kaufen
 Abfall reduzieren
 Wiederverwenden und recyclen

Ökonomien des Lebens
 Orte für geldlosen Tauschhandel schaffen
 Alternative Wirtschaftsmodelle umsetzen
 Gerechte Finanzwirtschaft betreiben

Netzwerken
 Beauftragte für wirtschaftliche und Umweltgerechtigkeit benennen
 Innerhalb unserer Gemeinschaften und darüber hinaus die Stimme erheben zu ökonomischen 

und ökologischen Themen
 Vernetzung mit anderen Gemeinschaften und Initiativen

Beschluss der Sitzung (Gemeindevertretung/Presbyterium) vom (Datum):


	Leitgedanken für die zukunftsfähige Gemeinschaft (aus der ROADMAP): Wir wollen.…

